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Die Regierung von Mittelfranken - Luftamt Nordbayern - erlasst folgenden

Bescheid:

1. Der Bescheid der Regierung von Mittelfranken -Luftamt Nordbayern- vom 30.12.1992, zuletzt
erganzt durch Bescheid vom 22.01.2015, Zeichen 25.41-3721.2.8 (Verpflichtung zur Bestellung
eines Betriebsleiters), wird unter Nr. VI1.12 wie folgt neu gefasst:

,0er Genehmigungsinhaber wird verpflichtet, eine ausreichende Anzahl von Personen als Be-
triebsleiter zu bestellen. Die Personen, die als Betriebsleiter vorgesehen sind, missen die not-
wendigen Kenntnisse, Befahigungen und Berechtigungen sowie tber die persdnliche Eignung
verfigen, um die damit verbundenen Aufgaben uneingeschréankt wahrnehmen zu kénnen. Der
Genehmigungsinhaber hat diese Genehmigung allen bestellten Betriebsleitern gegen Unter-
schrift bekannt zu geben. Mit ihrer Unterschrift erkennen die als Betriebsleiter bestellten Personen
die unmittelbare Geltung der sich aus dieser Genehmigung ergebenden Pflichten des Betriebs-
leiters an. Fir die Tatigkeit des Betriebsleiters im Rahmen dieser Genehmigung gelten die nach-
folgenden Bestimmungen:

a) Der Betriebsleiter ist dafur verantwortlich, die dem Genehmigungsinhaber aufgrund von
§ 53 Abs. 1i. V. m. 845 Abs. 1 LuftVZO obliegenden Aufgaben der Erhaltung des betriebs-
sicheren Zustandes und des ordnungsgemalien Betriebes des Flugplatzes insoweit wahr-
zunehmen, als sich dies aus luftrechtlichen oder sonstigen Vorschriften, den Regelungen
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dieses Bescheides oder sonstiger behordlicher Verfiugungen, der Flugplatzbenutzungsord-
nung oder den Anweisungen des Genehmigungsinhabers ergibt.

Bei Wahrnehmung der vorgenannten Aufgaben ist der Betriebsleiter verantwortlicher Beauf-
tragter des Platzhalters und kann damit nach 8 14 Abs. 2 Satz 1 Ziff. 2 StGB bzw. § 9 Abs. 2
Satz 1 Nr. 2 OWiIG bei Verstol3en auch straf- und ordnungswidrigkeitenrechtlich belangt wer-
den.

Der Betriebsleiter fuhrt im Rahmen der Betriebssicherungspflichten den Flugplatzinformati-
onsdienst an Flugplatzen ohne Flugverkehrskontrollstelle entsprechend der im Luftfahrthand-
buch AIP VFR veroffentlichten Aufgabenbeschreibung durch. Er hat hierzu die
Bodenfunkstelle ordnungsgemal zu bedienen und muss lber das dazu vorgeschriebene
Flugfunkzeugnis verfugen.

Uber die Betriebsleitertatigkeit sind Aufzeichnungen zu fiihren, aus denen Name und Vor-
name des Betriebsleiters, der Zeitpunkt (UTC) der Aufnahme und der Beendigung des Be-
triebsleiterdienstes, sowie Stérungen der Betriebssicherheit und -bereitschaft des Flugplatzes
wahrend der Betriebsleitertatigkeit hervorgehen. Die Aufzeichnungen, die vom betroffenen
Betriebsleiter jeweils abzuzeichnen sind, sind mindestens zwei Jahre am Flugplatz aufzube-
wahren und missen der Genehmigungsbehodrde oder einem berechtigten Vertreter auf Ver-
langen jederzeit zur Einsicht vorgelegt werden.

Der Betriebsleiter hat Vorkommnisse, die den Betrieb des Flugplatzes wesentlich beeintrach-
tigen, unverziglich der Genehmigungsbehérde anzuzeigen, sofern nicht sichergestellt ist,
dass die Informationspflicht nach § 53 Abs. 1i. V. m. § 45 Abs. 1 Satz 2 LuftvVZO durch andere
Vertreter des Genehmigungsinhabers erfolgt. Dies gilt unbeschadet der Meldepflicht nach 8
7 Abs. 3 LuftvO auch bei Unféallen und Stérungen bei dem Betrieb von Luftfahrzeugen am
Flugplatz oder in dessen Umgebung.

Flugbetrieb aufgrund dieser Genehmigung darf nur durchgefuihrt werden, wenn ein Betriebs-
leiter am Flugplatz anwesend ist und die oben festgelegten Aufgaben wahrnimmt. Dieser hat
seine Tatigkeit dort auszuliben, wo er den Flugplatzverkehr bestméglich beobachten und die
Betriebsflachen ungehindert einsehen kann. In der Regel ist dies der Flugplatzturm, soweit
vorhanden.

Ausnahmsweise dirfen im Rahmen dieser Genehmigung Starts und Landungen in
der Betriebszeit PPR am Tage ohne Anwesenheit eines Betriebsleiters durchgefihrt
werden.

Diese Ausnahme von der Betriebsleiterpflicht gilt nicht fur

- Fluge von Luftfahrzeugen mit einem MTOW Uber 2 t

- gewerbliche Flige, fiir die Brandschutz nach ICAO zur Verfiigung zu stellen ist
- Platzrundenflige vor 09:00 Uhr und nach 20:00 Uhr MEZ/MESZ

- IFR-Flige (ohne Flugregelwechsel)

- Fluge bei schneebedeckten und/oder vereisten Flugbetriebsflachen

- Fluge, die die Benachrichtigung von Grenzpolizei oder Zoll erfordern

Sofern von der Ausnahmeregelung nach Buchst. g) Gebrauch gemacht wird, sind das als
Anlage beigefugte Betriebskonzept ,Fliegen ohne Betriebsleiter* BR-FHP-FOF-01/2026 und
NfL 2024-1-3106 sowie etwaige Nachfolgeregelungen in der jeweils gultigen Fassung ver-
bindlich einzuhalten. Etwaige Anderungen des Betriebskonzeptes sind dem Luftamt Nordbay-
ern unverziglich anzuzeigen.

Der Genehmigungsinhaber hat sicherzustellen, dass bei Flugbetrieb ohne Betriebsleiter die
nach 8§ 70 Abs. 1 LuftVG im Hauptflugbuch zu speichernden Daten vollstandig erfasst und
dem Platzhalter unverziglich zugeleitet werden. Diese Daten sind alsbald in das Hauptflug-
buch zu ubernehmen, wobei die betreffenden Flugbewegungen als Flugbetrieb ohne Be-
triebsleiter kenntlich zu machen sind. Im Rahmen des PPR fir den einzelnen Flug ohne
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Betriebsleiter ist der jeweilige Luftfahrzeugfiihrer darauf hinzuweisen, wahrend Start und Lan-
dung Blindsendungen auf der veroffentlichten Flugplatzfrequenz abzugeben.

j) Soweit der Genehmigungsinhaber ihm aufgrund dieses Bescheides obliegende Pflichten der
Betriebssicherheit auf Betriebsleiter Ubertragen hat, kann er mit der Wahrnehmung dieser
Verpflichtungen andere geeignete Personen beauftragen, wenn von der Ausnahmeregelung
nach Buchst. g) Gebrauch gemacht wird.*

2. Die Anderung bzw. Festlegung weiterer Auflagen bleibt vorbehalten.

3. Die Flughafen Hof-Plauen GmbH & Co. KG hat die Kosten des Verfahrens zu tragen.

4.  Fur diesen Bescheid wird eine Gebuhr in Hohe von 750,00 Euro festgesetzt.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben
werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth,
Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth,
Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth,

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer fur den
Schriftformersatz zugelassenen Form moglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-
Malil ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Der in § 55d VwWGO genannte Personenkreis (insbesondere Rechtsanwalte und Behérden) muss Kla-
gen grundsétzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhe-
bung eine Verfahrensgebuhr fallig.

Mit freundlichen Grif3en Gem. § 26 Abs. 2 der Aligemeinen Geschiftsordnung fiir die Behorden
Vo des Freistaats Bayern vom 12.12.2000 soll der Schriftverkehr vorrangig
/ ‘ mit elektronischer Post abgewickelt werden, soweit nicht erhebliche
/ “ Grinde entgegenstehen. Dieses Schreiben wird deshalb mit PC-Fax
C ,( /Z oder elektronischer Post Ubermittelt und ist daher nicht von Hand
‘< unterschrieben. Wir bitten um Ihr Verstandnis.
Frank Pierdzig Eine zusétzliche Sendung mit Briefpost folgt nicht!

Regierungsamtsiat


rmfr-25011
Neuer Stempel
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		! Ruhe bewahren !

! Alarmierung der Rettungsleitstelle über Rufnummer 112 !



		FEUERWEHR     112

POLIZEI              110



		

   Bei Unfall auf Flugplatz Itzehoe/Hungriger Wolf:
   Informationen nach 5-W-Regel:



· WER                      meldet?  (Rückrufnummer: 04826 / 5065)

· WO                        ist der Unfall passiert?

· WAS                      ist passiert?

· WIEVIELE             Personen sind verletzt?

· WANN                   ist es passiert?



· dann WARTEN     auf Rückfragen !



    Bei Flugunfällen Angaben über:

· Art des Luftfahrzeugs?

· Anzahl der Insassen?

· Eingeleitete Maßnahmen?



		

     MASSNAHMEN VOR ORT:

· Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten.

· Unfallstelle weiträumig absperren.

· Einweiser für Rettungsfahrzeuge bereitstellen.

· Kompetente Person wegen mögl. Rückfragen ans Telefon.

· Außer im Rahmen von Rettungsmaßnahmen dürfen am Unfallort keine Veränderungen vorgenommen werden!

· Keinerlei Informationen an nichtamtliche Stellen (Presse)!

· Vorstand benachrichtigen.



		

     Bei Unfall außerhalb des Flugplatzes:

· Alarmierung SAR-Leitstelle Glücksburg

                               Telefon: 04631 / 6013



· Angaben über Luftfahrzeugtyp, Anzahl Personen, Flugroute + –ziel.



· Ist die Unfallstelle nicht bekannt, letzte bekannte Position und Flugrichtung oder ungefähre Unfallstelle angeben.



		

    Bei ALLEN Unfällen mit Luftfahrzeugen sind zu informieren:

· Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung (BFU)

                            Telefon: 0531 – 3548–0,  Fax: –246



· Ereignismeldung über: ECCAIRS 2 – aviationreporting.eu



· Landesluftfahrtbehörde Schleswig- Holstein  (LBV.SH):

                            Telefon: 0431 – 383 2196 ; 0174 4092513 ;

                            alternativ: 0431 – 383 2411





		

    Sonstige Rufnummern:

· Rettungshubschrauber „Christoph“

                            Telefon via Rettungsleitstelle: 0431 59050

· Nächstes Krankenhaus Itzehoe

                            Telefon: 04821 7720

· Deutsche Flugsicherung GmbH, Niederlassung Bremen

                     Telefon: 0421 – 53 72 – 0 oder – 141 (Wachleitung)

· Deutscher Wetterdienst

                        Telefon: 069 – 8062 –2695





		

NOTSENDER (ELT, PLB) - ALARM / -FEHLALARM

Informationen über Lfz,  Flugroute,  Anzahl Personen,  etc. an:



· MRCC Falmouth / UK, Telefon: +44 - 1326 317575 (Englisch!)

· ARCC Münster / D,  Telefon: 0251 - 135757   oder   135758







